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Kennzahlen
Technischer Deckungsgrad

Performance

8 %

Aktivversicherte

90 990

Rentenbeziehende

Cashflow

238 Mio. CHF

41,4 Mrd. CHF

111,6 %

2 %

Angeschlossene Arbeitgeber

437

Anlagevermögen

Vermögensverwaltungskosten

0,14 %
Durchschnitt gemäss Markt- 
analyse PPCmetrics AG: 0,41 %

Ökonomischer  
Deckungsgrad 97,1 %

Verzinsung Sparguthaben

Versichertenverwaltungskosten

112 CHF
Durchschnitt gemäss Markt- 
analyse PPCmetrics AG: 289 CHF

39 305

Definitive Festlegung erfolgt nach  
Abnahme Geschäftsbericht April 2022

Ein weiteres positives Jahr für die BVK. 
Der Deckungsgrad steigt auf 111,6 Pro-
zent und nähert sich so dem «magischen» 
Wert von 115 Prozent, ab dem reglemen-
tarische Leistungsverbesserungen defi-
niert sind (mehr dazu auf Seite 5). Die Per-
formance ist mit 8 Prozent nochmals um 
über zwei Prozentpunkte besser als im 
letzten Jahr. Die Sparguthaben werden 
weiterhin zu sicher 2 Prozent verzinst. Zu-
dem werden in den kommenden Jahren 
Aufwertungsgutschriften ausbezahlt. So-
mit betragen die effektiven Gutschriften 
mindestens 4 bis 5,2 Prozent (je nach Al-
ter). Ebenfalls verbessert hat sich die BVK 

bei den Vermögensverwaltungskosten, 
was Einsparungen von gut 4,1 Millionen 
Franken einbringt. Mit 112 Franken konn-
ten die Versichertenverwaltungskosten 
weiterhin äusserst tief gehalten werden. 

Der Stiftungsrat wurde im vergangenen 
Jahr von Ihnen neu gewählt und hat seine 
Arbeit aufgenommen. Vielen Dank, dass 
Sie sich an der Wahl beteiligten. 

Ein Schwerpunktthema bleibt, dass die 
BVK ihre Verantwortung bezüglich Nach-
haltigkeit weiterhin wahrnimmt und nach 
aussen transparent kommuniziert. Dabei 
soll, nebst der Anlageseite mit Finanzen 
und Immobilien, auch die Verpflichtungs-
seite in den Fokus rücken. Schliesslich 
verwaltet die BVK Ihr persönliches Spar-
guthaben und hat zum Ziel, dies mög-
lichst in Ihrem Sinn zu tun. 

Die BVK ist für Sie da!

Liebe Leserin, lieber Leser
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Wenig Geld für viel Gewinn

«Wenig Geld für viel Gewinn» würde ein Wer-
bespot für die Sparbeitragswahl bei der BVK 
lauten. Tatsächlich kann mit einem kleinen, zu-
sätzlichen Beitrag ein grosser, zusätzlicher Bat-
zen für die Altersvorsorge angespart werden. 
Fast 14 000 Versicherte der BVK haben den 
Schritt gemacht und «Top» gewählt. Wir mun-
tern Sie auf, die Simulation in myBVK zu ma-
chen und dann die für Sie richtige Wahl zu tref-
fen. Stellvertretend die Aussage einer Ver- 
sicherten, die in myBVK die Sparbeitragswahl 
simulierte: «Den Betrag merke ich ja gar nicht. 
Umso erstaunlicher, dass so über die Jahre 
mehrere tausend Franken zusätzlich auf mein 
persönliches Sparkonto bei der BVK fliessen.» 

Sparbeitragsvariante Top lohnt sich

Im vergangenen Jahr ist das Einkaufsvolumen 
um knapp 30 Prozent gestiegen. Das freut 
uns. Hier zeigt sich, dass auch Kleinbeträge 
durch den Zinseszinseffekt durchaus eine 
grosse Wirkung auf das Sparguthaben haben. 
Derzeit zahlt die BVK, zusätzlich zur Aufwer-
tung von 2 bis 3,2 Prozent, 2 Prozent Zins – 
mehr als jede Bank. 

Anzahl BVK-Versicherte 2021 Zunahme gegenüber Vorjahr

130 295 +1,7 %

Noch heute registrieren: 
  www.bvk.ch/mybvk

Mit verschiedenen Massnahmen lebt 
die BVK gewollte Solidaritäten. 

Achten Sie bei der Pensionskasse schon in jun-
gen Jahren auf Ihr Sparguthaben. Sicher ist, je 
mehr Geld Sie in diesen Topf legen, umso bes-
ser steht es um Ihre Altersvorsorge. Dieses Geld 
gehört Ihnen persönlich – auch bei einem Ar-
beitgeberwechsel. Unsicher dagegen ist, in wel-
chem Alter und zu welchen Konditionen Sie der-
einst pensioniert werden. Die BVK unterstützt 
hohe Sparguthaben und sorgt mit geeigneten 
Massnahmen für faire Bedingungen für alle.

Solidarität mit Jungen
Wenn Sie pensioniert sind und das Glück eines 
langen Lebens geniessen können, ist es gut 
möglich, dass das angesparte Geld in der 
zweiten Säule aufgebraucht ist. Die Pensions-
kasse zahlt aber – das ist eines ihrer grossen 
Versprechen – weiterhin und bis ans Lebens-
ende die gleiche Rente aus. Dieses Geld muss 
erwirtschaftet werden. Damit genügend Geld 
vorhanden ist, mussten in den vergangenen 
Jahren jüngere Generationen auf Zinsgewinne 
verzichten, weil das Geld für früher gemachte 
Rentenversprechen gebraucht wurde. Diese 
Umverteilung passt nicht zum Kapitalde-
ckungsverfahren der 2. Säule. 

Anpassungen können immer mal notwendig 
werden. Um entstehende Renteneinbussen 
abzufedern, hat die BVK Geld auf die Seite 
gelegt, das nun als Aufwertungsgutschriften 
an alle per 31. Dezember 2021 bei der BVK 
aktivversicherten Personen ausbezahlt wird.

Solidarität mit Rentenbeziehenden
Renten könnten auch angepasst werden. Von 
einer Reduktion wollen wir bei der BVK nichts 
wissen. Aber über Leistungsverbesserungen 
gegenüber Rentnern kann man, entsprechend 
ihrem Pensionierungsjahr und den lebensläng-
lich eingerechneten Garantien, durchaus disku-
tieren. Das ist bei der BVK bei einem Deckungs-
grad ab 115 Prozent festgelegt. Noch vor den 
Rentenbeziehenden profitieren die Aktivversi-
cherten. Bei ihnen wird die Verzinsung des 
Sparguthabens (weiterhin bei komfortablen 
zwei Prozent) angehoben. Danach werden zu-
erst die Jahrgänge begünstigt, die mit einem 
tiefen Umwandlungssatz in Rente gegangen 
sind (Kohortenmodell).

Solidarität mit Invaliden
Es gibt aber auch gewollte Umverteilungen. 
Etwa zahlen alle Aktivversicherten unabhängig 
ihres Alters oder Gesundheitszustandes den 
gleichen Risikobeitrag, der invalid geworde-
nen Menschen zugutekommt. 

Auf unserem Kundenportal myBVK 
finden Sie mehr Informationen  
und können die Auswirkungen auf  
Ihr persönliches Sparguthaben  
im Detail ansehen.

  �www.bvk.ch/mybvk

Einsatz für eine gemeinschaftliche Altersvorsorge

Ein grosses, solidarisches Gefüge

«Als Arbeitgeber investiere ich gerne in meine Mit- 
arbeitenden. Vor allem wenn ich weiss, dass das Geld  
bei der BVK verantwortungsbewusst und nachhaltig  
bewirtschaftet wird. Dass dem so ist, zeigt die erfreuliche  
Entwicklung des Deckungsgrads.»

Regierungsrat Ernst Stocker
Finanzdirektor Kanton Zürich
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Wohnen im Grünen in Galgenen – Inverde
Es muss nicht immer Stadt sein. Es gibt auch Wohn-
raum, der sich an eine ländlich orientierte Bevölke-
rung richtet. So entstehen derzeit in Galgenen 
oberhalb des Obersees 44 Wohnungen im Miner-
gie-Standard. Der Überbauungsname ist Programm: 
Inverde. Grün ist es zwischen den acht Häusern und 
grün ist die Umgebung. Wer es trotzdem in die 
Stadt zieht: Zürich ist bequem in 50 Minuten mit 
dem öffentlichen Verkehr erreichbar.

  www.inverde.ch

Inverde, Feldblumenweg, Eichwis – drei spezielle Bauprojekte der BVK

Aus Holz, im Grünen und verdichtet
Gartenhof, Stockenhof, Eichhof - drei grosse Bauprojekte der BVK

Die BVK hält Hof

In die Höhe in Kriens – Eichhof West
Noch steht der Baustart für die nächste Gross-
baustelle der BVK bevor. An der Grenze zwi-
schen Kriens und Luzern entstehen 234 Woh-
nungen in verschiedenen Grössen und 6 000 m2 
Büro-, Retail-, Gastronomie- und Gewerbeflä-
chen. Dank der grossen Parkgarage bleibt das 
Areal autofrei. Zwischen den vier Gebäuden 
entsteht ein Park mit Bäumen, viel Grünfläche, 
Spielplätzen und Raum für Freizeit.

  www.eichhofwest.ch

In Regensdorf wird gebaut – Stockenhof
Das nächste grosse Bauprojekt entsteht in Regens-
dorf an zentraler Lage. Auch hier entsteht Wohn-
raum für alle Generationen. Wie auch der oben  
beschriebene Gartenhof werden die 275 Mietwoh- 
nungen und das Alterszentrum im Standard Nach- 
haltiges Bauen Schweiz erstellt. Die Natur und die 
zukünftigen Bewohnenden wissen es zu schätzen.

  www.stockenhof.ch

Erfolgsgeschichte in Winterthur – Gartenhof
In den vergangenen Jahren entstand der Gartenhof 
in Winterthur. Ein weiteres 4-Generationen-Projekt 
der BVK. Bezugsstart der insgesamt 112 Wohnun-
gen war im letzten Dezember. Alle Wohnungen in 
dieser schönen mit viel Grünraum ausgestatteten 
Überbauung konnten auf Anhieb vermietet und 
bezogen werden. Auch das Wohn- und Pflegezen-
trum hat seinen Betrieb aufgenommen.

  www.im-gartenhof.ch

Hombrechtikon erhält Holzbauten – Eichwis
Nachhaltigkeit soll nicht erst der Betrieb eines 
Hauses durch einen tiefen CO2-Ausstoss haben. 
Schon bei der Wahl der Baumaterialen kann auf 
Nachhaltigkeit gezählt werden. In Hombrechti-
kon geht die BVK diesen Weg und plant 56 Woh-
nungen mit dem Baumaterial Holz. Wer nun 
Herzchentüren und rustikal verzierte Kassetten-
decken erwartet, liegt nicht ganz richtig. Der  
althergebrachte Baustoff kann dank moderner 
Verarbeitung zeitgemäss eingesetzt werden. 

Urbane Bleibe in Zürich – Feldblumenweg
Die ansprechende Siedlungsgestaltung am Feld-
blumenweg in Zürich Altstetten hat mit dem oben 
vorgestellten Inverde die Anzahl Wohnungen ge-
meinsam. Angestrebt wird an dieser guten Lage 
eine Goldzertifizierung nach dem Standard Nach-
haltiges Bauen Schweiz (SNBS). Das heisst eine 
umfassende Nachhaltigkeitsbetrachtung von der 
Architektur über die Materialisierung bis zur Wär-
meerzeugung über Erdsonden.

  www.feldblumenweg-zh.ch
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BVK – verantwortungsbewusst 
gegenüber den versicherten Personen

Verantwortungsbewusstsein und Nachhaltigkeit werden in der BVK auch auf der  
Vorsorgeseite grossgeschrieben und beachtet. Unsere Versicherten sollen aufgrund 

der von der BVK gebotenen Möglichkeiten gelassen in die Zukunft blicken. 

Hohes Sparguthaben 
Arbeitgebende, die sich entschlossen  
haben, die berufliche Vorsorge – auch zweite 
Säule genannt – mit der BVK abzudecken, 
haben sich gleichzeitig für das nachhaltige 
Wohlergehen ihrer Mitarbeitenden ent- 
schieden. Bei der BVK übernimmt der Arbeit- 
geber 60 Prozent der Beiträge, die Arbeit- 
nehmenden tragen 40 Prozent der Beiträge. 
Zudem zeichnet sich die BVK mit hohen  
Sparbeiträgen aus. Das heisst, dass im Laufe  
der Jahre mehr Geld auf das Sparkonto  
bei der Pensionskasse fliesst als anderswo.

Verantwortungsbewusste 
Anlagen 

Unsere Anlagen müssen möglichst den ESG- 
Kriterien, also zugunsten der Umwelt, des 
sozialen Gefüges oder der nachhaltigen Unter- 
nehmensführung, folgen. Zudem investiert  
die BVK direkt in nachhaltige Infrastrukturanla-
gen und gibt Ihrem Kapital an jährlich über 
350 Generalversammlungen eine Stimme.  
Wir setzen uns für die Senkung des CO2- 
Ausstosses bei Immobilien ein und können 
unsere Erfolge in allen Bereichen belegen.

  www.bvk.ch/verantwortung

Tiefe Kosten
Dank tiefen Kosten verbleibt mehr Geld  
bei unseren Versicherten.  

  mehr dazu auf Seite 11 

Keine Umverteilung
Finden Sie es gerecht, wenn Ihr hart er- 
arbeitetes Geld jemand anderem zugute-
kommt, der nicht einmal etwas dafür  
kann? Tönt schräg, ist aber leider bei anderen 
Pensionskassen häufiger der Fall. Zu dieser 
Umverteilung kommt es, da die Lebenserwar-
tung stetig gestiegen und das Zinsniveau 
gesunken ist. Zudem gilt: Eine festgesetzte 
Rente wird nicht angetastet. Bis zum 
Lebensende zahlt die BVK diesen Betrag  
an Rentenbeziehende aus. Aus diesen 
Gründen müssen Pensionskassen häufig Geld 
von Aktivversicherten auf Rentenbezie- 
hende umlagern. Meist sieht man den Betrag 
nicht direkt. Er schlägt sich in einer tiefen 
Verzinsung des eigenen Sparguthabens nie- 
der. Wir bei der BVK haben dies durch 
konsequente Anpassung der Grundlagen 
gestoppt. So wurden der technische Zins- 
satz auf 1,75 Prozent und damit einhergehend 
die Umwandlungssätze reduziert, was aber 
mit Aufwertungsgutschriften abgefedert wird. 

Zusätzlich versichert -  
wenig abgezogen 

Ihr Arbeitgeber hat die Möglichkeit, bei  
seinen Mitarbeitenden den Koordinations- 
abzug mitzuversichern oder mit der  
Ergänzungsvorsorge einen Mehrwert für 
Mitarbeitende mit höheren Löhnen  
zu schaffen. 

Apropos Koordinationsabzug: Bei der BVK wird 
der Koordinationsabzug prozentual gemäss 
Anstellung berechnet, bei einem 60-Prozent-
Pensum beispielsweise werden nur 60 Pro- 
zent des vollen Koordinationsabzugs abgezogen. 
Damit auch tiefere Löhne in der zweiten Säule 
versichert sind, kann zudem die Eintrittsschwelle 
durch den Arbeitgeber gesenkt werden.  
Das kommt ebenfalls Teilzeitarbeitenden zugute.
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Die Verwaltungskosten bei der BVK lassen sich 
sehen. Im vergangenen Jahr ist es uns gelun-
gen, die Verwaltungskosten pro versicherter 
Person auf dem Vorjahresniveau von 112 Fran-
ken zu halten. Das ist keine Selbstverständlich-
keit. Der Branchenvergleich von PPCmetrics 
zeigt durchschnittliche Verwaltungskosten von 
289 Franken – über zweieinhalb Mal so hoch 
wie bei der BVK. 

«Ein gesparter Franken ist ein verdienter Fran-
ken» mag ein geflügeltes Wort sein – bei der 
BVK wird es konsequent gelebt. Somit bleibt 
mehr auf Ihrem persönlichen Sparkonto bei der 
Pensionskasse.

Nochmals senken konnten wir im vergangenen 
Jahr die Verwaltungskosten für das Vermögen. 
Neu liegt der Wert bei 0,14 Prozent (2020:  
0,15 Prozent). Das  bedeutet, pro 100 Franken 
Vorsorgevermögen fallen 14 Rappen für die 
Vermögensverwaltung an. Die Vergleichszah-
len von PPCmetrics liegen mit 0,41 Prozent fast 
dreimal so hoch.

Die Differenz mag auf den ersten Blick nach sehr 
wenig tönen. Rechnet man diese eingesparten 
27 Rappen gegenüber dem Branchendurch-
schnitt auf das Anlagevermögen auf, erhält man 
jährliche Einsparungen von über 112 Millionen 
Franken. Geld, das wir lieber unseren Versicher-
ten als Vermögensverwaltern weitergeben.

Kosten tief halten Nochmals 1 Rappen günstiger

Anlagekosten

Das vergangene Anlagejahr zeigte auf, 
dass die Wirtschaft mittlerweile mit der 
Pandemie umgehen kann. Die BVK  
bestätigt dies mit einer Performance 
von acht Prozent.

Nach dem aussergewöhnlichen Einbruch der 
Aktienkurse im März 2020 und der Erholung bis 
Ende Jahr zeigte sich das Jahr 2021, was die  
Anlagen angeht, von einer ruhigeren Seite. Die 
Wirtschaft und die Finanzmärkte haben gelernt, 
besser mit den veränderten Umständen der 
Pandemie umzugehen. Das führte zu positiven 
Performances – auch bei der BVK –, die mit ei

nem Plus von acht Prozent abschloss. Die opti
mistische Entwicklung 2021 an der Börse könn-
te den Schluss zulassen, dass die Wirtschaft auf 
eine baldige Beendigung der Pandemie hofft.

Dafür werden derzeit an einem anderen Ort 
Ängste geschürt. Durch die Verknappung der 
Güter und die rasche Erholung nach der Krise  
kommen Inflationsängste auf. «Noch kann man 
nicht sagen, ob es sich um einen kurzfristigen 
Nachholbedarf oder um einen länger dauern-
den Zustand handelt», erklärt Adrian Wipf, Lei-
ter Asset Management. Die langfristig ausge-
richtete Anlagestrategie der BVK ist aber auf 
beide Szenarien vorbereitet.

Trotz Pandemie und Inflationsängsten 

Anlagemärkte zeigten sich robust

Entwicklung der VermögensverwaltungskostenPerformance der BVK gegenüber Schweizer Durchschnitt 
(PK-Performance 2021 gemäss UBS)
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Aktiven 31.12.2021 31.12.2020

in CHF in % in CHF in %

Geld- und Geldmarktanlagen 1 438 509 422 3,5 1 421 361 332 3,7

Obligationen CHF 7 189 136 904 17,4 5 516 800 017 14,5

Fremdwährungsobligationen 6 107 211 880 14,8 5 686 270 234 15,0

Obligationen Emerging Markets 1 126 449 641 2,7 1 058 555 473 2,8

Hypotheken 1 690 663 814 4,1 1 550 537 814 4,1

Aktien Schweiz 1 871 480 546 4,5 3 509 382 641 9,2

Aktien Ausland 11 517 427 476 27,9 7 465 372 934 19,7

Aktien Emerging Markets 2 371 915 037 5,8 2 307 289 369 6,1

Alternative Anlagen liquid – 0,0 1 159 939 163 3,1

Alternative Anlagen illiquid – 0,0 1 147 314 611 3,0

Immobilien Schweiz 6 368 694 812 15,4 6 376 050 537 16,8

Immobilien Ausland 1 342 271 155 3,3 660 313 827 1,7

Währungsabsicherung 233 465 786 0,6 112 913 214 0,3

Total Vermögensanlagen 41 257 226 473 100,0 37 972 101 164 100,0

Sonstige Aktiven 139 370 829 141 327 153

Aktive Rechnungsabgrenzung 271 183 205 552

Total Aktiven 41 396 868 486 38 113 633 868

Passiven

in CHF in CHF

Vorsorgekapital Aktivversicherte 18 507 330 591 17 307 851 789

Vorsorgekapital Rentner/-innen 17 779 568 000 17 177 396 000

Verbindlichkeiten 323 792 171 281 243 185

Rückstellungen zur Wahrung der 
langfristigen finanziellen Sicherheit

543 628 736 1 458 582 245

Wertschwankungsreserven 4 242 548 987 1 888 560 649

Total Passiven 41 396 868 486 38 113 633 868

Bilanz Betriebsrechnung
2021 2020

in CHF in CHF

Beiträge und Einlagen 1 763 432 502  1 685 776 448 

Eintrittsleistungen 723 251 989  771 541 611 

Vorsorgeleistungen -1 440 856 879 -1 393 063 746  

Austrittsleistungen -853 536 188 -755 407 800

Bildung Vorsorgekapital und Rückstellungen * -849 316 514  -599 845 402 

Sonstiges -3 174 995  -3 585 848 

Verwaltungsaufwand Vorsorge -14 592 616 -14 339 179

Ergebnis aus Vorsorge -674 792 700  -308 923 916 

Ergebnis aus Vermögensanlagen 3 086 551 516  2 077 141 228 

Verwaltungsaufwand Kapitalanlagen -43 724 238 -39 900 391

Verwaltungsaufwand Immobilienanlagen -14 046 239 -15 481 453

Nettoergebnis aus Vermögensanlagen 3 028 781 039 2 021 759 384
Betriebsergebnis vor Veränderung 
Wertschwankungsreserven ** 2 353 988 339 1 712 835 468

 * 	Wegen der Reduktion des technischen Zinssatzes auf 1,75 Prozent wurde 2021 das Vorsorgekapital Rentner/-innen  
	 sowie, wegen der Aufwertungsgutschriften, das Vorsorgekapital Aktivversicherte zulasten der Rückstellungen erhöht.
**	Bildung Wertschwankungsreserven: 2021: 2,4 Milliarden Franken; 2020: 1,7 Milliarden Franken

Die in diesem Bericht publizierten 
Angaben wurden durch die Revisionsstelle 
noch nicht geprüft. Die geprüften Zahlen 
werden im detaillierten Geschäftsbericht 
2021 veröffentlicht und aufgeschaltet unter

  www.bvk.ch/geschaeftsbericht 
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Organisation und Führungsorgane

Stiftungsrat

Arbeitnehmervertretung:

Lilo Lätzsch 
Vizepräsidentin Stiftungsrat, Präsidentin 
Prüfungs- und Personalausschuss

Dr. Calista Fischer 
Mitglied Anlageausschuss

Bernhard Hutter 
Mitglied Vorsorgeausschuss

Oliver Middelmann

Arialdo Pulcini 
Präsident Anlageausschuss

Claude Riederer 
Mitglied Vorsorgeausschuss

Nicole Schönbächler 
Mitglied Prüfungs- und Personalausschuss

Reyko Thiem 
Mitglied Anlageausschuss

Irene Willi 
Vizepräsidentin Vorsorgeausschuss

Arbeitgebervertretung:

Bruno Zanella 
Präsident Stiftungsrat, Vizepräsident  
Prüfungs- und Personalausschuss 

Rudolf Bertels 
Präsident Vorsorgeausschuss

Urs Borer 
Mitglied Anlageausschuss

Rolf Curschellas 
Mitglied Vorsorgeausschuss

Daniel Dubach 
Vizepräsident Anlageausschuss

Hansjörg Lehmann

Dr. Annette Lenzlinger 
Mitglied Prüfungs- und Personalausschuss

Gertrud Stoller-Laternser 
Mitglied Vorsorgeausschuss

Prof. Dr. Felix Uhlmann 
Mitglied Anlageausschuss

Geschäftsleitung
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Thomas R. Schönbächler 
Vorsitzender der Geschäftsleitung

Florian Küng 
Leiter Finanzen und Support

Martin Osterwalder 
Leiter Vorsorge 

Stefan Schädle 
Leiter Real Estate Management 

Adrian Wipf 
Leiter Asset Management

Der Stiftungsrat wurde im April/Mai 2021 neu gewählt und hat Mitte Jahr seine Arbeit 
aufgenommen (Wahlbericht im Kontext Nr. 24). 

Sie möchten sich den Traum  
der eigenen vier Wände erfüllen?  
Die BVK kann Ihnen helfen.

Möglichkeit 1: BVK-Wohnung beziehen
Die BVK vermietet in der Schweiz über 5 300 
Wohnungen. Im grossen Portfolio finden sich 
Wohnungen für Singles, Naturliebhabende, 
Familien, Urbane, Hippe, Betagte, Paare – im 
Grunde für alle. Als versicherte Person werden 
Sie bei der Mieterauswahl bevorzugt.

Möglichkeit 2: Verpfändung
Sie haben die Möglichkeit, Ihre Vorsorgeleis-
tungen der Pensionskasse zu verpfänden. Da-
bei  bleibt das Geld in der Pensionskasse. Ban-
ken gewähren aber dank dieser zusätzlichen 
Sicherheit eine höhere Hypothek. Eine Pfand-
verwertung käme einem Vorbezug gleich. In 
myBVK sehen Sie tagesaktuell, wie hoch Ihr Ver-
pfändungs- respektive Vorbezugspotenzial ist.

Möglichkeit 3: Vorbezug
Eine der wenigen Möglichkeiten, Geld vor der 
Pensionierung zu beziehen, ist der Vorbezug für 
Wohneigentum. Dadurch steigt das Eigenkapital 
für eine Wohnliegenschaft. Sie benötigen da-
durch weniger Fremdkapital via Hypotheken. 
Nachteilig wirkt sich ein Vorbezug auf die Rente 
aus und ein Bezug muss sofort versteuert werden. 

Möglichkeit 4: BVK-Hypothek aufnehmen
Die BVK vergibt seit 1936 Hypotheken. Sie pro-
fitieren unter anderem von attraktiven Nettozin-
sen oder einem Treuebonus bei Verlängerung. 
Zusätzlich können Sie von einem Sonderan-
gebot profitieren, wenn Sie den beiliegenden 
Gutschein in myBVK einlösen. Im Kundenportal 
myBVK stehen Simulationen bereit.

Alle vier Möglichkeiten setzen ein gewisses 
Mass an Information und Abklärungen voraus. 
Nehmen Sie deshalb rechtzeitig mit uns Kon-
takt auf oder informieren Sie sich unter

  www.bvk.ch/wohnen
  www.bvk.ch/mybvk
  www.bvk.ch/hypotheken

Vier Wege, wie die Pensionskasse helfen kann

Schöner wohnen dank der BVK



Haben Sie Fragen?
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Folgen Sie uns auf LinkedIn
und Facebook.           

Kundendienst 
 

  058 470 44 44 
  www.bvk.ch/kontakt

Kundendienst Kanton  
und Bildungsinstitutionen 
 

  058 470 45 45 
  www.bvk.ch/kontakt

Bei Fragen zu 
Mietwohnungen 
 

  058 470 47 00 
  www.bvk/immobilien.ch

Für Auskünfte rund  
um Hypotheken  
 

  058 470 45 66 
  www.bvk.ch/hypo

Bei Fragen zu  
Invalidenleistungen 
 

  058 470 44 80 
  www.bvk.ch

Wir haben geöffnet!

Das Kundenportal myBVK steht Ihnen von Montag 
bis Sonntag von 0 Uhr bis 24 Uhr zur Verfügung.  
 

  www.bvk.ch/mybvk 
  Sich jetzt registrieren!

bvk.ch

Für Beratungen steht unser Kundendienst gerne zur Verfügung. An Randzeiten  
(Montag bis Freitag 7 bis 8 und 17 bis 19 Uhr und am Samstag von 9 bis 11 Uhr)  
werden Beratungen nur als Videocall und nur nach Voranmeldung durchgeführt.

OFFEN


